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Thematische Schwerpunkte: 
Der Kurs setzt sich im Grunde zum Ziel, den Studierenden in die Grundbegriffe und Theorien 
der Syntax einen ersten Einblick zu gewähren. In seinem Rahmen wird sich zunächst mit 
allgemein-theoretischen Fragestellungen wie der Typologie von Grammatiken, Grammatikalität 
und Akzeptabilität, Syntax in der Wissenschaftsgeschichte, Syntax vs. andere Sprachbereiche 
beschäftigt. Im Hauptteil werden über grundlegende syntaktische Kategorien (Flexionskategorien 
und –kategorisierungen unter sprachtypologischem Aspekt) hinaus die phrasen- bzw. 
satzsyntaktisch relevanten sprachlichen Einheiten Phrase/Wortgruppe/Konstituente und Satz 
(nach Satztypen, Satzmodi und Sonderformen) behandelt. Besondere Aufmerksamkeit wird den 
prototypischen Merkmalen der syntaktischen Funktionen/Satzglieder gewidmet (ebenfalls z.T. 
unter sprachtypologischem Aspekt und unter Einbeziehung semanto-syntaktischer 
Zusammenhänge). Den letzten Teil der Vorlesungsreihe bildet ein kurzer Überblick über 
historische und aktuelle Wandelprozesse der deutschen Morphosyntax. 
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